
 
 
 

 
 
Newsletter aus der Ev. Stadtkirche St. Petri am Aschermittwoch 2021 
 
Liebe Freundinnen und Freunde von St. Petri, 
heute ist Aschermittwoch - ein besonderes Datum. An Aschermittwoch 1521 - damals war es der 20. 
Februar - wurde "in Anwesenheit der ehrenwerten Herren Claß Backer und Johan Peppersack, 
Meister Joreß Bereider und Adrian van Overbecke, Bürger von Antwerpen, und Bruder Ruttger 
Schipman, Guardian des Minoriten-Ordens zu Dortmund" der Vertrag über ein Hochaltar 
geschlossen. Die Arbeiten daran werden einige Jahre gedauert haben, bis dann ein Tross mit vielen 
Wagen, Handwerkern und fast unzähligen vergoldeten Figuren und Gemälden von Antwerpen nach 
Dortmund ins Franziskanerkloster gebracht und dort aufgebaut wurde. Das fertige Werk war so 
besonders, dass wir heute vom 'Goldenen Wunder von Westfalen' sprechen. Für uns als Ev. 
Stadtkirche ist es eine große Ehre, dieses einzigartige Altarretabel zu beherbergen. Wir brauchen, um 
es zu pflegen und wert zu schätzen die Menschen aus Kirche und Stadtgesellschaft. Die 
Veranstaltungen anlässlich dieses Jubiläums müssen in der augenblicklichen Pandemiezeit leider 
warten; aber angesichts der wechselvollen Geschichte, die das Antwerpener Altarretabel erlebt hat, 
ist das nur eine Fußnote. Gern können Sie dem Goldenen Wunder einen "Geburtstagsbesuch" 
abstatten. Geöffnet ist di-fr 11-17 h, sa 10-16 h. Nehmen Sie sich beim Bestaunen nicht alles auf 
einmal vor, sondern versenken Sie sich in eine einzige Szene … eine einzige Figur.   
 
Am Sonntag, 28. Februar ab 10 h können Sie einen Ökumenischen Online-Videogottesdienst mit 
Altarwandlung unter www.rn.de/gottesdienste mitfeiern/ ansehen. Während dieses Gottesdienstes 
wird das Altarretabel von der Goldseite auf den geschlossenen Zustand geklappt. Somit ist die 
geschlossene Seite in diesem Jahr wesentlich länger als sonst zu sehen: vom 27.2. bis 3.4. Osternacht. 
 
Wir laden Einzelbesucher:Innen ein, in der Kirche zu verweilen, sich inspirieren zu lassen, über Gott 
und die Welt nachzudenken. Dazu haben wir angefangen, den Kirchenraum mit Impuls-Stationen zu 
gestalten. Zur Zeit finden Sie Biblisches - Infos zur neuen BasisBibel- und eine VALENTINsstation, 
natürlich mit roten Rosen und Liebesversen. Im Laufe der nächsten Wochen wird immer mal wieder 
etwas Neues hinzu kommen. 

http://www.rn.de/gottesdienste


 
Ganz besonders freuen wir uns, dass seit kurzem Pfarrerin Christine Jürgens mit 25% in die 
Stadtkirchenarbeit St. Petri eingewiesen ist. Ein Foto von ihr finden Sie auf unserer Homepage. 
Natürlich werden Sie auch Gelegenheit haben, Pfarrerin Jürgens persönlich kennen zu lernen. 
Genaueres wissen wir momentan coronabedingt einfach nicht. An Karfreitag wird Frau Jürgens einen 
ökumenischen Online-Gottesdienst aus St. Petri gestalten. 
Wir hoffen aber auch auf Gottesdienste gemeinsam mit Ihnen in St. Petri. Dazu wissen wir Mitte 
März etwas mehr. 
 
Seien Sie behütet! - Liebe Grüße 
Ihr Petri-Stadtkirchenteam 
 
 
Impulse und Infos aus St. Petri gibt es auch, wenn Sie eine WhatsApp an 0176 83 69 3319 schicken. 
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